
kontakt

Festumzug zur 700-Jahr-Feier Ruppersdorfs am 2. Juni 2024 Foto: Matthias Weber

  11· 2024 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde6. 6. / –,60 €
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Donnerstag 6.6.2024 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 13) 
 

Herrnhut 19.00 Uhr Herrnhuter Literaturkreis trifft sich in der CoBu 
(siehe »kontakt« 10, Seite 7) 

 

Fr – So 7.  – 9.6.2024 Strahwalde 31. Oberlausitzer Kfz-Veteranentreffen 
 

Samstag 8.6.2024 Großhennersdorf 9.00 Uhr TSV Großhennersdorf e.V.: 29. Volleyballturnier (S. 13) 
 

Sa –Fr 8. –14.6.2024 Herrnhut Brüdergemeine: Synodaltagung 
 

Sonntag 9.6.2024 Herrnhut + OT 8 .00–18.00 Uhr Kommunal- und Europawahlen 
 

Großhennersd. 8.00 –18.00 Uhr Großhennersdorfer Geschichtsverein: 
Ausstellung »Inflation – 100 Jahre Währungsreform 
1923 und 1924« in der Bibliothek (S. 13) 

 

Großhennersdorf 17.00 Uhr Großhennersdorfer Theatertage  
»Zwischen Himmel und Erde« (»kontakt« 10, S. 14) 

 19.30 Uhr »Der Club der toten Dichter« (»kontakt« 10, S. 14) 
 

Montag 10.6.2024 Strahwalde 9.30 Uhr Seniorenclub Strahwalde: Ausfahrt ab Volkshaus (S. 17) 
 

Dienstag 11.6.2024 Herrnhut 14.00 Uhr Brüdergemeine: Deutsch-amerikanische Singstunde  
mit dem »Bach Choir« aus Bethlehem, Pa. / USA 
im Kirchensaal der Brüdergemeine (S. 18) 

 

Großhennersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff Großhennersdorf: Film, Alte Schule (S. …) 
 

Freitag 14.6.2024 Großhennersdorf 17.00 Uhr Umweltbibliothek: Vortrag und Diskussion:  
»Und plötzlich war ich im Stasiknast« 
in der Alten Bäckerei, Am Sportplatz 3 (S. 7) 

 

Strahwalde 19.10 Uhr Evangelische Jugend Löbau –Zittau: Jugendgottesdienst 
mit Verabschiedung von Thomas Dietrich, Kirche 

 

Fr. / Sa. 14. / 15.6.2024 Rennersdorf ab 18.00 Uhr Sommerfest der FFw Rennersdorf (S. 16) 
 

Sonnabend 15.6.2024 Berthelsdorf 9.00 –17.00 Uhr Dorferleben e. V.: Trödelmarkt (S. 10) 
 

Strahwalde 11.00 Uhr Lonesome Riders Pließnitztal e.V.: Ostrad 2024 –  
 13.00 Uhr Start der Ausfahrt ab Clubhaus Strahwalde MFG (S. 17) 

 

Großhennersdorf 10.00 Uhr Diakonie: Sommerfest im Katharinenhof (S. 5) 
 

Sonntag 16.6.2024 Herrnhut Brüdergemeine: Ökumenischer Gottesdienst  (S. 19) 
 

Großhennersdorf Großhennersdorfer Theatertage:  
15.00 Uhr »Lotte und Luise« (S. 14) 
18.00 Uhr »Der Club der toten Dichter« (S. 15) 

 

Ruppersdorf 18.00 Uhr Evang. Kirchgemeinde Ruppersdorf: Musikalische 
Abendandacht mit Imbiss, im Anschluss  

19.30 Uhr Vorführung des Films vom Dorfjubiläum 
in der Kirche Ruppersdorf (S. 17)  

 

Montag 17.6.2024 Herrnhut 19.00 Uhr Brüdergemeine: Denksteinfeier, Beginn im Kirchgarten   
 

Dienstag 18.6.2024 Großhennersdorf 14.30 Uhr Kreativgruppe des Rentnertreffs; Alte Schule (S. 13) 
 

Herrnhut 15.00 –19.00 Uhr DRK-Blutspendetermin, Civitatenweg 3 (S. 7) 
 

Herrnhut 19.30 Uhr Unitätsarchiv / Archivverein: Vortrag: »The Moravian 
Buxton Grove Theological College in Antigua«  
mit Dr. Winelle Kirton-Roberts, im Unitätsarchiv  

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 20. 6. 2024 mittags 
Redaktionsschluss: Fr., 14. 6. – 13 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de



kontakt 11-2024 Seite 3

Informationen

Wahlsonntag am 9. Juni 2024 
Der vor uns liegende Sonntag ist ein Wahlsonntag! Alle fünf Jah-
re haben Sie es in der Hand, die Zusammensetzung des Europäi-
schen Parlaments und die Abgeordneten des Kreistages und un-
seres Stadtrates zu wählen. Viele Wahlberechtigte haben bereits 
von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch gemacht und ich 
würde mir wünschen, wenn noch viele Bürger am Sonntag die 
Wahllokale unseres Ortes aufsuchen und ihr Wahlrecht nutzen. 
Jede Wahl bedarf einer besonderen Vorbereitung und intensiver 
Organisation. Und so ist auch am Wahlsonntag in den Wahlloka-
len jede Menge zu tun. Die Auszählung der drei Wahlen wird sich 
bis in den späten Abend erstrecken.  
Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen bedan-
ken, die sich bereit erklärt haben, die Wahlen im Vorfeld und auch 
am Sonntag mit durchzuführen und einen ordnungsmäßen Ab-
lauf zu sichern. W. Riecke, Bürgermeister 
 
 

Sitzungsbekanntmachung des Gemeindewahlaus-
schusses der Stadt Herrnhut zur Stadtratswahl 
Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Stadt Herrnhut 
findet am Dienstag, dem 11. Juni 2024, um 15.00 Uhr im Rat-
haus der Stadt Herrnhut, Standesamtssaal, Löbauer Straße 18, 
02747 Herrnhut, statt. 
 

Tagesordnung: 
– Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
– Verpflichtung der Beisitzer und Stellvertreter 
– Prüfung, Feststellung und Bekanntgabe des  

Wahlergebnisses gemäß § 50 KomWO der Stadtratswahl 
 

Der Wahlausschuss verhandelt und beschließt in öffentlicher  
Sitzung. Der Zutritt ist jedermann gestattet. 

Sandra Bittner, Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 

 

 

 

Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 

Geburtstage 
Wir gratulieren  
allen Jubilaren  
ganz herzlich  

zum Geburtstag  
und wünschen Ihnen  
Gesundheit, Freude  
und Wohlergehen.

Amtliche Nachrichten

VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Mittwoch 19.6.2024 Großhennersdorf 14.30 Uhr Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen:  

Halbjahresabschluss mit Geburtstagsfeier (S. 13) 
 

Herrnhut 14.30 Uhr Seniorenverein Herrnhut e.V.: Treff zu Kaffeetrinken 
und sportlicher oder kultureller Betätigung  
im KOMENSKÝ (S. 16) 

 

Berthelsdorf 18.00 Uhr Öffentliche Probe der Blaskapelle der FFw  
am Gerätehaus (S. 5) 

 

Donnerstag 20.6.2024 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 13) 
 

Ruppersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff Ruppersdorf: Besuch der Villa Schminke 
in Löbau (S. 17) 

 

Herrnhut 15.00 Uhr »Fit im Alter« – Praktische Tipps für den Alltag und 
Übungen zur Sturzprävention, in der »Arche« (Zinzen-
dorfplatz 16, hinter der Tagespflege Zinzendorfpl.) (S. 6) 

 

Fr –So 21.6.2024 Großhennersdorf Traditionsverein der FFw Großhennersdorf e.V.: 
23.6.2024 Festwochenende zum 20. Vereinsjubiläum (S. 13) 

 

Sonntag 23.6.2024 Herrnhut 18.00 Uhr Brüdergemeine: Benefizkonzert mit dem »Three  
Rivers Young Peoples Orchestra« (Pittsburgh)  
im Kirchensaal der Brüdergemeine (S. 18)   
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Liebe Leser und Leserinnen, 
vor einigen Tagen waren wir mit einer klei-
nen Jugendgruppe auf Pilgerfahrt. Zu zehnt 
wanderten wir auf dem Ökumenischen Pilgerweg 
über drei Stationen von Bautzen bis kurz vor Königs-
brück. 
Im vergangenen Jahr hatten wir in Görlitz begonnen, im 
kommenden Jahr geht es weiter Richtung Westen. 
Das Laufen war anstrengend, fast 55 km in drei Tagen. Aber da 
waren so viele freundliche und herzliche Begegnungen am We-
gesrand, die uns als Gruppe beeindruckt haben. Da war eine äl-
tere Dame am Wegesrand, die uns zu trinken gab. Da kam eine 
Frau mit dem Auto vorbei und bot uns an, einen Teil unserer 
schweren Rucksäcke zur nächsten Herberge zu bringen. Da war 
eine Herbergsmutter, die schon den Holzofen geheizt hatte, bevor 
wir von Regen durchnässt in der Herberge im Haselbachtal an-
kamen ... 
Am Ende unserer Pilgerfahrt nun standen wir am Sonntagnach-
mittag an einem kleinen Bahnhof und warteten auf den Zug zur 
Rückreise. Ein verlassener kleiner Ort war das, ein einzelnes 
Gleis, wir als Gruppe und sonst niemand. Und der angekündigte 
Zug – kam nicht. Stattdessen eine Durchsage, dass wir auf den 
nächsten Zug warten müssten. Was für ein Ärger!  
Doch dann erschien nach einer halben Stunde plötzlich ein älterer 
Mann mit Fahrrad auf dem Bahnsteig. Erst noch hielt er Abstand, 
kam dann aber näher und so fingen wir an, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Es stellte sich heraus, dass der Mann gerade 
einen Gottesdienst besucht hatte. Wir erzählten von unserer Pil-
gerfahrt und woher wir kämen und merkten, dass wir einen ge-
meinsamen Bekannten und guten Freund hatten. Was für ein 
merkwürdiger Zufall! 
Ein gute Stunde später hatten sich unsere Wege längst wieder ge-
trennt. Wir saßen mittlerweile im dritten Zug von Bischofswerda 
nach Löbau und freuten uns schon auf die Ankunft, da sah ich, 
dass gerade dieser gute Freund, über den wir eben mit dem frem-
den Mann gesprochen hatten, ebenfalls im Zug saß. Sofort be-
richtete ich ihm von meiner Begegnung. Na, das is ja ’n Ding, 
sagte mein Freund und wir erzählten uns von unseren Erlebnissen. 
Manchmal sind es die vielen kleinen Dinge, die man erkennen 
muss, um sich freuen zu können. 
Sommerliche Freude wünsche ich Ihnen sehr herzlich,  

Ihr Pfarrer Friedemann Bublitz 

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf,  
Oderwitz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf,  

Strahwalde, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Bernstadt, Kunnersdorf 

 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Krankentransport im Landkreis Görlitz 

% Notruf 112 
       (Telefon + Fax) 
Feuerwehr 
Rettungsdienst 
Notarzt

% 116 117 
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
19.00 – 7.00 Uhr  Mo., Di., Do. 
14.00 – 7.00 Uhr  Mi., Fr. 
24 Stunden            Sa., So. 

% 03571 19222 
Anmeldung 
Krankentransport

% 03571 19296 
Allgemeine  
Erreichbarkeit 
IRLS Ostsachsen / 
Feuerwehr

% 03571 47650 
Fax 03571 4765111 

Feuerwehr  
Hoyerswerda 
 
IRLS Ostsachsen 
Merzdorfer Straße 1  
02977 Hoyerswerda 
 
E-Mail:  
verwaltung@irls- 
hoyerswerda.de

% 110  Polizei

% 03585 865224 
Polizei Standort Löbau 

% 03583 620 
Polizeirevier Zittau

% 0173 5686091 
Wasserversorgung 
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG 

% 03583 77370

% 03585 865215 
Bürgerpolizistin 
Fr. Meyer-Haidig 
jeden Do. 10.00 – 12.00 Uhr auf 
dem Wochenmarkt Herrnhut 

% 0351 50178880 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Erdgas

% 0351 50178881 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Strom

% 035873 34911 
Hochwasser Stufe 2

% 035873 34910 
Hochwasser Stufe 3

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr  
unter: 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons



 

 
 

 

Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist wieder mittwochs, samstags und sonntags,  
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 
 
 
Ausflug zum »Aktivhof Lindengut« 
Der Frühling hat sich eingestellt, wohlauf, wer will ihn seh’n? 
 

Wir machten uns am 14.5. auf den Weg zum Lindengut nach 
Kiesdorf. Dort gab es Lamas, Alpakas und Kamele zu sehen. 
Sehr niedlich waren die drei Wochen alten Kamelfohlen. 
 

 

 

 

 

Über einen etwas beschwerlichen Weg, kamen wir zum Kaffee-
trinken unter einem großen Kirschbaum. Im Schatten erwartete 
uns sehr leckerer, selbstgebackener Kuchen und Kaffee.  
 
 

 

EINLADUNG ZUM
SOMMERFEST 
IM KATHARINENHOF
AM 15.06.2024

Wir laden herzlich zum Sommerfest am Sonnabend, 
den 15. Juni, 
von 9:45 - 16:00 Uhr in den Katharinenhof 
Großhennersdorf ein.

Unser Fest beginnt um 10:00 Uhr mit einer Andacht. 
Anschließend öffnen die Spiel und Verkaufsstände. 
Verschiedene Künstler sorgen für Spaß und Unterhaltung.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und das gemeinsame 
Feiern.
Herzliche Grüße aus dem Katharinenhof,

Für Ihre Vorplanung: Unser nächstes Sommerfest 
昀ndet am 14. Juni 2025 statt.

09:45 Uhr  Einstimmung mit dem Posaunenchor

10:00 Uhr  Begrüßung und Andacht

10:30 - 15:00 Uhr Verp昀egungs-, Informations-, Spiel- und Verkaufsstände, Festzelt, 
Öffnung Werkstattgebäude, Musik im Gelände

11:00 - 14:00 Uhr Kutschfahrten

11:30 - 15:00 Uhr deutsch-polnisches Musikprojekt Adelheid 
Happy Drummers 
Schlagersänger Elias

ab 13:30 Uhr  Clownerie

15:00 Uhr  Abschlussveranstaltung A
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Unser Blick ging über die weiten Koppeln, wo die  Lamas und 
Alpakas grasten.  
 

 

 

Die Chefin beantwortete unsere Fragen und wir bekamen inte-
ressante Informationen rund um die Tiere und den Hof. 
 

Das Team der Altentagespflege des ASB in Herrnhut 

 
 

 

 

 
Die Vorschul-Senfkörner auf Achse 
Bereits im September des vergangenen Jahres starteten insge-
samt 10 Mädchen und Jungen des Integrativen Kindergartens 
Senfkorn in das Vorschuljahr. Um als Gruppe zusammenzuwach-
sen, ging der erste gemeinsame Wandertag mit dem Bus bis 
Ebersdorf und dann hinauf am Goldkeller vorbei bis zum Turm 
auf den Löbauer Berg.  

 

 
Der Bus brachte uns in der Herbstzeit auch zum Puppentheater 
von Petterson und Findus nach Zittau. In Herrnhut gingen wir auf 
Suche nach markanten Gebäuden und fanden einen Schatz auf 
dem Hutberg. Von August bis Dezember drehten die Vorschul-
kinder gemeinsam mit Olaf Brettschneider ihren eigenen Film 
und führten zur Weihnachtszeit das Krippenspiel auf. Während 
der Vorschulzeit schauten wir uns die Zahlen 1 –10 an, überleg-
ten welche Dinge mit unserem Anfangsbuchstaben beginnen, 
schauten, wie die Wochentage heißen, übten Malen, Schneiden 
und Falten, suchten Reimwörter und erzählten uns Geschichten. 
Ein Ausflug zur Polizei war genauso spannend wie ein Erste-Hil-
fe-Kurs, ein Besuch in der Zittauer Bibliothek und im Planetari-
um Görlitz.  
 

 

Dabei übten wir immer wieder auch das Busfahren – schließlich 
bringt der uns dann auch in die Schule. Im Sport trainierten wir 
unseren Körper und wollen im Juni zum großen Sportfest der Ki-
tas nach Zittau fahren. 
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Zum Abschluss werden wir auf Vorschulreise gehen und sind für 
drei Tage zu Besuch im Haus Gertrud in Jonsdorf. Dort erkunden 
wir das Zittauer Gebirge und freuen uns auf viel gemeinsame 
Zeit, bevor dann das Zuckertütenfest unsere Vorschulzeit been-
det.  
                                                                             Die Senfkörner 
 
 

 

 
 
 

 

 

Langjährige Blutspender / -innen tragen wesent-
lich zur Absicherung der Blutversorgung bei – 
Jüngere Generation soll motiviert werden 
Am Weltblutspendetag, dem 14. Juni, gilt der Dank allen 
Blutspenderinnen und -spendern 
Jeder, der bereits einmal eine Blutspende oder auch eine Throm-
bozyten- oder Plasmaspende abgegeben hat, kann stolz auf sich 
sein. Denn jede Spende leistet einen wichtigen Beitrag zur Si-
cherstellung der Patientenversorgung mit Blutpräparaten. Einige 
Blutspenderinnen und -spender tun dies so regelmäßig, dass sie 
es im Laufe ihres Lebens auf eine sehr hohe Spendenanzahl brin-
gen. Immer wieder ehrt der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
Menschen, die 100, 150 oder sogar 200 und mehr Spenden ab-
gegeben haben. Jahrzehntelanges Engagement ist Voraussetzung 
für das Erreichen so hoher Blutspendejubiläen. 

 

Foto: Langjähriger Blutspender, dem für 175 DRK-Blutspenden gedankt wurde; 
©DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 

Die Spenderinnen und Spender aus der sogenannten Baby-Boo-
mer-Generation bilden aktuell noch den größten Teil des DRK-
Blutspenderstammes. Sie werden aber in den kommenden Jahren 
nach und nach als Blutspender ausscheiden. Mit steigendem Le-
bensalter besteht auch das Risiko, selbst auf Spenderblut ange-
wiesen zu sein. Deshalb ist es jetzt so wichtig, dass die jüngere 
Generation nachrückt und die Blutversorgung in den kommen-
den Jahrzehnten sicherstellt. 
Am Weltblutspendetag, dem 14. Juni, wird wieder besondere 
Aufmerksamkeit auf dieses lebensrettende Thema gelenkt und 
der Einsatz aller Spenderinnen und Spender gewürdigt. Gleich-
zeitig sollen neue Spender / -innen gewonnen werden, um auch 
künftig die Patientenversorgung lückenlos sicherstellen zu kön-
nen. Dafür bedarf es einer kontinuierlichen Spendebereitschaft, 
denn Blutpräparate sind teilweise lediglich wenige Tage haltbar. 
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen 
Blutspende-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin 
Weitere Informationen werden auch unter der kostenlosen Hot-
line 0800 1194911 erteilt. 
Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung er-
forderlich, die online https://www.blutspende-nordost.de/ 
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 1194911 oder über den digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 
 

 
Die nächste Blutspendeaktion  
in Herrnhut findet statt: 
Dienstag, 18.6.2024, von 15.00 bis 19.00 Uhr 
auf dem Cicitatenweg 3 
 

 

SCHULNACHRICHTEN 
 

Ein Gottesdienst zur Feier  
von 300 Jahren Schulen der  
Herrnhuter Brüdergemeine 
Vor exakt 300 Jahren wurde der Grund-
stein für die erste Herrnhuter Schule ge-
legt. Was klein begann, ist in 300 Jahren 
zu einem weltweit verzweigten Schul- 
werk gewachsen. 

Das wurde beim Festgottesdienst der Herrnhuter Brüdergemeine 
groß gefeiert. Das Bild eines hoch gewachsenen Baumes, das 
Schülerinnen und Schüler der Evangelischen Zinzendorfschulen 
und Johann-Amos-Comenius-Schule gestaltet hatten, begleitete 
den Gottesdienst sinnbildlich für das ebenso groß gewachsene 
Schulwerk.  

®
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Kleine Szenen, die unter anderem die Grundsteinlegung nach-
stellten, wurden von Pfarrer Peter Vogt und Kindern und Jugend-
lichen beider Herrnhuter Schulen gespielt. Brüderische Schulen 
unter anderem aus Tansania, Indien, Nordirland und den USA ha-
ben ihre Jubiläumsgrüße per Videobotschaft gesendet. 
Das Bild des Baumes wurde als Postkarte an die Anwesenden des 
Gottesdienstes und in der Schulgemeinschaft beider Schulen ver-
teilt, sodass Jubiläumsgrüße jetzt überall hin versendet werden 
können. 
 
 

Theater-AG der Evangelischen Zinzendorf- 
schulen spielt »Zwischen Himmel und Erde« 
 
 

 

 
 
»Herzlich willkommen in unserer kleinen Stadt Herrnhut«, be-
ginnt das szenische Spiel in drei Akten, das die Theater-AG der 
EZSH unter der Leitung von Theaterpädagogin Mechthild Roth 
(Theaterpädagogische Werkstatt Großhennersdorf / Hillersche 
Villa) entwickelt hat.  
Alltag, Liebe und Tod sind die großen Themen, welche sich im 
ganz normalen Leben der Kleinstadt widerspiegeln. Emely und 
Georg, ein Liebespaar, gehen ihren gemeinsamen Weg mit allen 
Höhen und Tiefen. Dann wird Emely viel zu früh aus dem Leben 
gerissen. Mit dem Rückblick der Toten ändert sich die Perspek-
tive radikal.  
Die Produktion entstand in Anlehnung an das epische Theater-
stück »Unsre kleine Stadt« von Thornton Wilder. Auch ange-
sichts des 300-jährigen Jubiläums der Schulen der Herrnhuter 
Brüdergemeine, das 2024 gefeiert wird, hat die Theater-AG den 
Schauplatz kurzerhand von einer Kleinstadt in New Hampshire 
nach Herrnhut verlegt. 
 
Die Aufführungstermine von  
»Zwischen Himmel und Erde« sind  
 

• Donnerstag, 6. Juni 2024, um 17.30 Uhr im Gäste- und 
Tagungshaus KOMENSKÝ in der Comenius-Straße 8 in 
Herrnhut und 

 

• Sonntag, 9. Juni 2024, um 17 Uhr in der Theaterpädago-
gischen Werkstatt im Begegnungszentrum Großhen-
nersdorf, Zittauer Straße 17. 

 
Spielleiterin ist Mechthild Roth, die Assistenz übernimmt Pauli-
na Habicht. Licht und Ton wird von der Technik-AG der Evan-
gelischen Zinzendorfschulen gestaltet. Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden erbeten. Wir freuen uns über zahlreiche Zuschaue-
rinnen und Zuschauer! 



Fertigstellung des Schulcampus der  
Evangelischen Zinzendorfschulen Herrnhut 
Seit Frühjahr sind unsere Baustellen wieder sehr lebendig. Nach-
dem Schulhaus und Sporthalle in Betrieb genommen sind, kön-
nen nun endlich die restlichen Bauarbeiten stattfinden.  
In den vergangenen Monaten wurden gemeinsam mit den Pla-
nern und Behörden einige Optimierungen vorgenommen. So 
werden wir derzeit auf den Bau der Aula verzichten. Stattdessen 
wird die Rückseite des Schulgebäudes geschlossen. Täglich kann 
man hier den Baufortschritt beobachten.  
 

 

Noch interessanter sind die Arbeiten, die am zweiten Schulhaus 
und auf dem Sportplatz laufen. Der Sportplatz wird grundlegend 
saniert. Eigentlich war dies als letzter Schritt geplant – nun laufen 
die Arbeiten parallel. Der zwischenzeitlich grün gewordene Erd-
hügel auf dem Schulhof, der von manch einem liebevoll »Mount 
Herrnhut« genannt wurde und manch anderen ein Dorn im Auge 
war, ist mittlerweile verschwunden. Bestandteil des nachhaltigen 
Bauens ist, dass der Erdaushub, der durch den Bau entstanden ist, 
auch auf den eigenen Grundstücken weiterverwendet wird. Es 
wäre seltsam, wenn wir diesen 2019 entsorgt hätten und nun für 
die notwendigen Aufschüttungen am Heizhaus und die Fläche-
nangleichungen am Sportplatz Mutterboden hätten kaufen müs-
sen. 
Wir rechnen damit, dass bereits Teile des Sportplatzes mit Be-
ginn des neuen Schuljahres für uns wieder nutzbar sein werden.  
Mit jedem Tag der Bauarbeiten steigt auch die Vorfreude auf ei-
nen wieder entstehenden Schulhof. Diesen vermissen wir alle 
nun schon lange. Geht man an der Rückseite der Sporthalle den 
Civitatenweg entlang, erhält man einen Eindruck, was auch auf 
dem Schulhof entstehen wird. Granitblöcke dienen nicht nur der 
Befestigungen des Geländes, sondern sind auch Sitzgelegenhei-
ten für die Schülerinnen und Schüler. 
Nach jetzigem Planungsstand sollen die Baumaßnahmen bis zum 
Ende des Jahres abgeschlossen sein, sodass pünktlich zum 20-
jährigen Bestehen der Herrnhuter Zinzendorfschulen 2025 wie-
der ein nutzbarer Schulhof zum Beispiel auch für Schulfeste zur 
Verfügung steht.  

Christiane Matthieu 
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MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 
 
Völkerkundemuseum Herrnhut       
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 49144261 
Telefax 0351 49144263 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum          
www.voelkerkunde-herrnhut.de 
 
Öffnungszeiten  
Freitag bis Sonntag / Feiertage ........................ 9.00 –17.00 Uhr  
 
Bitte beachten Sie, dass die Hauptausstellungsfläche auf Grund 
einer Neukonzeption momentan geschlossen ist. Eine neue, klei-
nere Zwischenpräsentation kann seit Dezember 2023 besucht 
werden. Das Veranstaltungsprogramm läuft in angepasster Form 
weiter.  
 

Ausstellung  
9.12.2023 – 31.12.2024  
– Talanoa –  
 

Zusammenkommen –  
Netzwerk Herrnhut,  
James Cook & die  
Ahnengötter Ozeaniens 
 

Veranstaltungen 
 

Sonntag, 23. Juni, 15.00 Uhr  
Eine Reise durch die Zeit – James Cook und seine Mitbringsel. 
Öffentliche Führung mit Lena Zimmermann 
 

Samstag, 29. Juni, 15.00 –16.00 Uhr  
Eine Reise durch die Zeit – James Cook und seine Mitbringsel. 
Öffentliche Führung für Familien mit Lena Zimmermann 

Sonntag, 30. Juni, 15.00 – 16.00 Uhr 
Die Sammlungen James Cook – Eine Weltreise im Museum 
Öffentliche Führung mit Lucia Henke, Historikerin 
 

Ferienprogramm 
 

 JUNI 
 

Mittwoch, 26.6., 10.00 –12.00 Uhr 
BastWERKSTATT – Korbflechten 
Rundgang in der Ausstellung, anschließend kreatives Basteln mit 
Rindenbast, mit Lena Zimmermann 
 

 JULI  
 

Mittwoch, 3.7., 10.00 –12.00 Uhr 
BastWERKSTATT – Korbflechten 
Rundgang in der Ausstellung, anschließend  
kreatives Basteln mit Rindenbast mit Lena Zimmermann 
 

Mittwoch, 10.7., 10.00 –12.00 Uhr 
PapierWERKSTATT – Klappschnitt 
Rundgang in der Ausstellung, 
anschließend kreatives Basteln mit Papier mit Lucia Henke 
 

Mittwoch, 17.7., 10.00 –12.00 Uhr 
BastWERKSTATT – Korbflechten 
Rundgang in der Ausstellung, anschließend  
kreatives Basteln mit Rindenbast mit Lena Zimmermann 
 

Mittwoch, 24.7., 10.00 –12.00 Uhr 
PapierWERKSTATT – Leporello 
Rundgang in der Ausstellung,  
anschließend kreatives Basteln mit Papier mit Helene Schöning 
 

Mittwoch, 31.7., 10.00 –12.00 – 
PapierWERKSTATT – Papierperlen 
Rundgang in der Ausstellung, anschließend 
kreatives Basteln mit Papier mit Helene Schöning  
 

Wir bitten jeweils um Anmeldung.  



Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ..................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage .......... 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Sonderausstellung im Heimatmuseum: 
12.4. bis 27.10.2024 
»300 Jahre Lernen – Zur Geschichte des Herrnhuter 
Schul- und Erziehungswesens seit 1724« 

Ausstellung im Stadtamt  
»Mariana Lucas – Zeichnungen« 
Die Ausstellung ist bis zum 20.12.2024 zu folgenden  
Öffnungszeiten zu sehen: 
 

Montag ................................ 9.00 –12.00 und 13.00 –15.00 Uhr 
Dienstag .............................. 9.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr  
Donnerstag........................... 9.00 –12.00 und 13.00 –17.00 Uhr  
Freitag ................................. 9.00 –12.00 Uhr 
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Berthelsdorf
Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12 
Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095 
Homepage: www.herrnhut.de 

Dienstag ....................... 7.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
 
 
Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf 
Dienstag ......................................................... 14.00 – 18.00 Uhr 
 

Hallo liebe großen und  
kleinen Berthelsdorferinnen  
und Berthelsdorfer! 
Wir brauchen eure Hilfe für unseren Trödel-
markt dieses Jahr! Es wäre super, wenn ihr 
uns unterstützen könntet, damit das Event 

wieder ein Erfolg wird und unser Dorfleben auch 2024 weiterhin 
bereichert wird. Wir suchen Leute, die Lust haben, beim Trödel-
markt mitzuhelfen, in der Gastronomie auszuhelfen und an den 
ein oder anderen Verkaufsständen mitzuarbeiten. Auch beim 
Auf- und Abbau könnten wir jede Hand gebrauchen. 



Da wir nicht viele Vereinsmitglie-
der und helfenden Hände haben, 
ist eure Unterstützung wirklich 
wichtig für uns. Ob Groß oder 
Klein, jede Hilfe zählt.  
Wenn ihr helfen möchtet, meldet 
euch doch bitte per E-Mail unter 
markt@berthelsdorferleben.de  
oder per WhatsApp unter 
+49 172 3465421. 

Schon jetzt ein großes Dankeschön für eure Bereitschaft! 
 

Euer Team von Dorferleben e.V. 
 
 
Liebe Trödelmarktbegeisterte, 
wir freuen uns, euch herzlich zum 12. Berthelsdorfer Trödel-
markt am 15.6.2024 von 9.00 bis 17.00 Uhr einzuladen. Beson-
ders möchten wir in diesem Jahr auf unseren neuen Teil »Kinder-
artikel-Trödelmarkt« hinweisen.  
Hier haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, ihre gut er-
haltene Kinder- und Jugendbekleidung, Spiel- und Bastelsachen 
aller Art sowie ähnliche Artikel eigenverantwortlich zu verkau-
fen. Dies ist eine tolle Gelegenheit für die jungen Verkäuferinnen 
und Verkäufer, sich aktiv am Trödelmarkt zu beteiligen und ihre 
Sachen an interessierte Besucher zu verkaufen. 
Der Markt öffnet für Händler bereits um 6.00 Uhr, daher bitten 
wir um frühzeitige Anmeldung mit Namen, Adresse und Stand-
größe. Der Preis pro Laufmeter Standfläche beträgt 2,50 €. An-
meldungen sind unter der E-Mail markt@berthelsdorferleben.de 
oder telefonisch an folgenden Tagen möglich:  
dienstags unter 035873 2255 sowie  
mittwochs bis freitags unter 035873 34917. 
 

Für euer leibliches Wohl ist gesorgt – unsere Mitglieder bieten 
eine marktübliche gastronomische Verpflegung mit Getränken, 
Grillwurst, Kuchen und Kaffee an. 
 

Wir heißen euch herzlich willkommen am Sonnabend, dem 
15.6.2024 von 9.00 bis 17.00 Uhr auf dem Berthelsdorfer Trö-
delmarkt. Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit euch! 
 

Mit freundlichen Grüßen, Dorferleben e.V. 
 
 
Reminiszenz zur Radtour in den Mai  
der Berthelsdorfer Radsportfreunde 2024 
Pünktlich um 9.30 Uhr ging es bei der Fleischerei Krumpolt mit 
20 Teilnehmern los in Richtung Strahwalder Höhen. Erstes Ziel 
war die Schutzhütte auf dem Hölzel, vorbei an dem sehr schön 
gepflegten Teich der Familie Beckel, wo auch der erste Stopp 
eingelegt wurde.  
 

 

 

 
Leider war die Fahrbahn in diesem Abschnitt eine Zumutung für 
die Teilnehmer, da faustgroße Schottersteine den Weg säumten. 
Hier sollten der Landkreis und die Kommunen sich der Sache 
mal annehmen, um dringend notwendige Reparaturarbeiten auf 
der gesamten Kemnitzer Straße ausführen zu lassen. Das nächste 
Ziel war die vulkanische Quellkuppe auf dem Hirschberg. Es 
fanden sich etliche Teilnehmer, die den Gipfel erklommen und 
sich ins Gipfelbuch eintrugen.Völlig erstaunt waren die Organi-
satoren, dass auf dem oberen Plateau eine neue Sitzgruppe mit 
einem Tisch errichtet wurde. Diese stand bei unserer Vorberei-
tungsfahrt noch nicht. Wie wir später erfuhren, kümmert sich ei-
ne Familie Wenzel aus Herwigsdorf aufopferungsvoll um deren 
Zustand.  
 

 

 
Nun ging es nach Herwigsdorf zur 1000-jährigen Eiche, die na-
türlich neu vermessen wurde. Am Ende reichten acht Mann nicht, 
um deren Stamm zu umfassen.  
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 An den Buschschenk-Häusern gab es bei den Bikern die erste Er-
frischung. Nun folgte eine Besichtigung des Regenrückhaltebe-
ckens des Hofewassers und eine schöne Fahrt bis zum Oberen 
Hof in Berthelsdorf. An dieser Stelle wurden die Teilnehmer of-
fiziell verabschiedet und wer wollte, konnte zum Abschluss am 
Herrnhuter Sportplatz einen Imbiss einnehmen. Vielen Dank an 
die Sportfreunde für diesen gewährten Service. Im allgemeinen 
Tenor der Teilnehmer war es wieder eine gelungene Tour, wobei 
der eine und andere Neues von unserer schönen Heimat kennen-
gelernt hat. Auch im nächste Jahr wird es wieder heißen »Auf in 
den Mai«. 
 
Darauf freuen sich die Berthelsdorfer Radsportfreunde 
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Großhennersdorf
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Bibliothek 
 

Außenstelle des Stadtamtes,  
Obere Dorfstraße 78 (Alte Schule) 
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612 
 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr 
 

 
 
Wanderung durch die Teichdämme  
Großhennersdorfs 
Der Geschichtsverein Großhennersdorf hatte zu einer Wande-
rung durch die Großhennersdorfer Teichdämme für Samstag, den 
25. Mai 2024, eingeladen. Circa 30 Kinder und Erwachsene wa-
ren der Einladung gefolgt und so konnten wir bei schönem Wan-
derwetter, wie geplant, an der WfB Großhennersdorf in Richtung 
Leubner-Teich starten.  
 
 

 

 
 

An vier Stationen gab es interessante Informationen zur Ge-
schichte und Struktur des ehemaligen Großhennersdorfer Teich-
gebietes sowie zur »Kreuzschule« und zur Geschichte des Orts-
teiles Heuscheune mit seinem Gut.  

 

 
Nach gemütlicher eineinhalbstündiger Wanderung erreichten al-
le vor dem einsetzenden Regen die ehemalige Jagdhütte am Gro-
ßen Teich. Hier erwarteten die Wanderer bereits Würstchen und 
Käse vom Grill sowie kühle Getränke und so fand der Nachmit-
tag einen schönen Abschluss.  
 
 

 

 

(Fotos: Steffen Peuker) 
 
Ein großes Dankeschön der Familie Dutschke für die Möglich-
keit zur Nutzung des Geländes und der Räumlichkeiten, so dass 
uns das aufziehende Gewitter kaum störte.  
 

Friedhelm Neumann für den Geschichtsverein Großhennersdorf 



Ausstellung »Inflation – 100 Jahre  
Währungsreform 1923 und 1924« 
Am Sonntag, dem 9. Juni 2024, präsentiert der Großhenners-
dorfer Geschichtsverein in der alten Schule Großhennersdorf, 
Bibliothek, in der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr Dokumente, Bank-
noten, Notgeldscheine, Verrechnungschecks und vieles mehr aus 
den Jahren 1922 bis 1924, außerdem auch zahlreiche historische 
Fotos aus unserem Ort. 
Zum wiederholten Male werden auch Bilder von Laienkünstlern 
vorgestellt, dieses Mal eine kleine Kollektion von Gisela Paul. 
Besonders möchten wir auf den Verkauf des neuen Heftes der 
Reihe »Großhennersdorfer Geschichten«, Heft Nr. 10, »Bauge-
schichte und Verfall des Schlosses Großhennersdorf« zum Preis 
von 10,– € aufmerksam machen. Auch die anderen Veröffentli-
chungen des Geschichtsvereins können wieder erworben werden. 
 

Der Geschichtsverein Großhennersdorf  
lädt alle herzlich zum Besuch der Ausstellung ein. 

 
 
 

 

 
 

 
 

Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen 
Einladung zur Veranstaltung des Seniorenvereins Neundorf 
n Mittwoch, 19. Juni 2024, 14.30 Uhr 

Halbjahresabschluss mit Geburtstagsfeier und Abendbrot 
 

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung! 
Vorstand des Seniorenvereins Neundorf 

 

 
Rentnertreff Großhennersdorf e. V. 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
n Unser nächstes Treffen findet am 11.6.2024 statt. Patrick 

Weißig zeigt Filme über »Vergessene Orte in und um 
Großhennersdorf«. 

n Die Kreativgruppe kommt am 18.6.2024 zusammen. Beide 
Veranstaltungen finden in der »Alten Schule« statt und be- 
ginnen 14.00 Uhr.  

Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen. Liebe Grüße, 
das Leitungsteam 

  

 
 

 
 
 
Begegnungszentrum  
 
Großhennersdorf  

 Zittauer Straße 17, Großhennersdorf 
Tel. 03 58 73 / 4 13 -0 · kultur@hillerschevilla.de · www.hillerschevilla.de 
Sowas geht nur gemeinsam –  
Hexenfest zur Walpurgisnacht 
Ca. 400 Gäste folgten der Einladung zum Hexenfest nach Groß-
hennersdorf. Dank der reibungslosen Zusammenarbeit vieler ört-
licher Vereine und Institutionen war die Feierlaune prächtig. In 
stimmungsvoller Atmosphäre wurde bis spät in die Nacht am 
Feuer getanzt, der Winter verabschiedet und der Frühling ausge-

Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
Unsere nächsten Sportstunden finden statt:  

Juni              6.6.2024, 20.6.2024  

Beginn jeweils donnerstags  
13.30 Uhr in der Turnhalle 
Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias

 
Aufgepasst  

und  
vorgemerkt! 

 
 

Am Samstag, dem 8.6.2024, 
ab 9.00 Uhr (Ende gegen 16.00 Uhr) 

findet auf dem Sportplatz 
 Großhennersdorf das 

 

29. Sommervolleyballturnier 

des TSV Großhennersdorf e.V. 
 

statt. Wer Lust und Laune hat,  
mal vorbeizuschauen, komme vorbei. 

 
Wir laden alle dazu recht herzlich ein. 
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
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lassen begrüßt. Alt und Jung, Einheimische, Zugezogene und 
Auswärtige, alle gemeinsam genossen den schönen Abend. Und 
das war nicht selbstverständlich. Hatten es doch ein paar Spiel-
verderber darauf angelegt, den Reisighaufen bereits in der Nacht 
zuvor abzufackeln und hinterlistiger Weise extra eine falsche 
Fährte gelegt. Dank der couragierten Mitarbeiter der BAG und 
dem Sondereinsatz der freiwilligen Feuerwehr konnte der Hau-
fen in einer nächtlichen Aktion mit entsprechenden Gerätschaf-
ten auseinandergezogen und somit beinahe vollständig gerettet 
werden. Einige Ladungen Reisig wurden in Windeseile von auf-
merksamen Bürgern angeliefert, so dass die Mitarbeitern der 
BAG letztlich einen stattlichen Haufen aufgeschichtet haben. 
Dafür ein extra großes Dankeschön! 
 

 

 

Angefangen vom ehrenamtlichen Engagement vieler Helfer / -in-
nen fürs bunte, fantasievolle und fröhliche Kinderfest, sorgte der 
Sportverein auch in diesem Jahr wieder für ein tolles Speisen- 
und Getränkeangebot, zur großen Freude der Kinder sogar mit 
Pommes! Ergänzt durch vegetarische Leckerbissen vom Kultur-
café alte Bäckerei. Großhennersdorfer Senioren erfreuten mit ge-
spendetem, selbstgebackenem Kuchen und lustigen Plätzchen 

und unsere Grundschulkinder besserten ihre Klassenkasse durch 
den Verkauf von Broten mit bunten Aufstrichen auf. 
Die Funken vom Karnevalsclub bereicherten das Programm mit 
zwei kreativen Tänzen, Friseursalon Dutschke stellte eine bunte 
Palette von Haarfarben zur Verschönerung der (Kinder)frisuren 
zur Verfügung, das Kronenkino / Hillersche Villa lieferte die Mu-
sikanlage und der Reitverein den Strom. Die geschmackvollen 
Holzstände kamen von Dreieckbau, Matthias Keyßner und dem 
Katharinenhof. 
Ein Umzug um die Schlossruine, angeführt von heißen Samba-
rhythmen der Trommelgruppe Balumuna und Dyhana’s roman-
tische Feuershow in der Abenddämmerung versetzte alle in an-
dächtiges Staunen, bevor das große Feuer durch die Feuerwehr 
entfacht wurde.  
Dank gebührt auch den 12 Lausitzer Hexen aus Großhennersdorf 
und dem ganzen Landkreis, die auch in diesem Jahr wieder fröh-
lich das Tanzbein schwangen, Spiel- und Bastelstationen anlei-
teten und sich bereits im Vorfeld engagierten, bei der Planung, 
beim Aufbau und natürlich beim Aufräumen …   
 

 

 

Ganz und gar undenkbar wäre das ganze Spektakel ohne den un-
ermüdlichen Einsatz von Familie Heide, die vor-, während und 
nach dem Fest mit anhaltend guter Laune für jede (unvorherge-
sehene) Situation eine passende Lösung gefunden haben. Das ist 
wahre Hexerei! Es war aufregend, ausgelassen und es hat Spaß 
gemacht. Danke an alle, die dabei waren, wir sehen uns spätes-
tens im nächsten Jahr wieder! 
 
 
Großhennersdorfer Theatertage 
 

Spielort: Theaterpädagogische Werkstatt,  
Zittauer Straße 17, 02747 Großhennersdorf 
 

Lotte und Luise  
Zwei Mädchen begegnen 
sich im Ferienlager. Nach 
anfänglicher Skepsis freun- 
den sie sich an und entde-
cken, dass sie Zwillings-
schwestern sind. Die El-
tern haben nicht nur sich, 
sondern auch ihre Töchter 
getrennt. Das wollen die 
beiden nicht hinnehmen 
und beschließen, die Wohn- 
orte zu tauschen. Das 
Schicksal nimmt seinen 
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Lauf, die Eltern werden von der Vergangenheit eingeholt und für 
die unerschrockenen Kinder erfüllt sich ihr einziger  Geburts-
tagswunsch: sie wollen für immer zusammen bleiben. 
 

Eine freie Bearbeitung des Kinderbuchs »Das doppelte Lott-
chen« von Erich Kästner. Es spielt die Kindergruppe der Thea-
terpädagogischen Werkstatt.  
Samstag, 16.6.2024, 15.00 Uhr 
 
 

 

Der Club der toten Dichter 
»Carpe diem! Nutze den Tag«, lautet der zentrale Satz des enga-
gierten Lehrers. Seine unkonventionellen Unterrichtsmethoden 
wirbeln den Alltag im alt ehrwürdigen Internat gehörig durchei-
nander. 
 

 

 

Mit Humor und Menschlichkeit kämpft er für Poesie, Liebe und 
Fantasie. Seine Schüler*innen ermutigt er, eigene Wege zu gehen 
und sich selbst treu zu bleiben. Doch damit macht er sich nicht 
nur Freunde, und was als mutiges Experiment beginnt, endet in 
einer Tragödie.  
»Im Wald zwei Wege boten sich mir dar und ich ging den, der we-
niger betreten war – und das veränderte mein ganzes Leben.« 
(R. L. Frost) 
 

Eine freie Bearbeitung des berühmten Dramas von Peter Weir. 
Es spielt die Jugendgruppe der Theaterpädagogischen Werkstatt. 
Sonntag, 16.6.2024, 18.00 Uhr 
 
 

 
 

     
Trinationales Festivalerlebnis:  
21. Neiße-Filmfestival beendet 
Großhennersdorf / Görlitz – 20.5.2024. Am Sonntagabend ging 
im Dreiländereck an der Neiße das 21. Neiße-Filmfestival zu En-
de. Seit Dienstag präsentierte das weltweit wohl einzige Film-
fest, das Cineastinnen und Cineasten über drei Grenzen hinweg 
verbindet, rund 90 Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme in Kinos 
in Deutschland, Polen und Tschechien. Neben drei Wettbewer-
ben und diversen Filmreihen gab es ein Rahmenprogramm u. a. 
mit einer Lesung von Marion Brasch, einem Konzert mit der 
ukrainischen Rapperin alyona alyona und mehr. Die Fokus- 

Reihe widmete sich unter dem Titel »Female Perspectives« mit 
Filmen und Veranstaltungen weiblichen Perspektiven nicht nur 
im Kino. 
 
Festivalteam zieht positive Bilanz 
Die Festivalmacher / -innen um das Leitungs-Duo Ola Staszel 
und Andreas Friedrich zogen zum Abschluss ein positives Fazit: 
»Wir haben intensive Festivaltage mit bewegenden Kinomomen-
ten und spannenden Gesprächen erlebt. Für unsere Filmauswahl 
haben wir viel positives Feedback erhalten. Die Dreiländerregion 
war wieder eine besondere Kulisse für die persönlichen Begeg-
nungen zwischen Publikum und Filmschaffenden, die ein Film-
festival ausmachen«, erklärt Ola Staszel. »Unser besonderer 
Dank gilt wie immer unseren Partnern und Unterstützern, vor al-
lem aber den überwiegend ehrenamtlichen Teams und den vielen 
Helfern / Helferinnen in der Festivalzentrale und in den Spielstät-
ten, ohne die das Festival nicht möglich wäre.« 
 
Hauptpreis für polnischen Spielfilm »Tyle co nic«  
Die Neiße-Fische, Preisskulpturen des Festivals, wurden am 
Samstagabend bei der feierlichen Preisverleihung in Görlitz ver-
geben. Der Hauptpreis im Wettbewerb – der vom Sächsischen 
Staatsministerium für Wissenschaft, Kultur und Tourismus ge-
förderte und mit 10.000 Euro dotierte »Neiße-Fisch: Bester 
Spielfilm« – ging an den polnischen Beitrag »Tyle co nic« (So 
gut wie nichts) von Grzegorz Dębowski. »Ein hochpolitischer 
und leider auch viel zu seltener Blick auf Menschen in großer 
Notlage. Gefangen zwischen den Vorgaben aus Brüssel, die oft 
die Bedingungen vor Ort nicht kennen, und dem Leben im Dorf, 
droht eine kleine Gemeinschaft zu zerreißen. Mit präziser Kame-
ra und Montage verfolgt der Film diese gesellschaftliche Spal-
tung. Er zeigt aber auch die Hoffnung auf eine bessere Zukunft 
für Menschen, die uns alle ernähren und deshalb nicht egal sein 
sollten«, so die Begründung der Jury.  
Der polnische Beitrag »Skąd dokąd« (Im Rückspiegel) von Ma-
ciek Hamela erhielt den von der Standortkampagne »So geht 
sächsisch.« gestifteten und mit 5.000 Euro dotierten Preis für den 
besten Dokumentarfilm im trinationalen Wettbewerb. Der Film 
zeigt die ersten Tage der russischen Invasion in der Ukraine und 
begleitet Menschen, die in einem staubigen Van auf der Flucht 
sind. »Skąd dokąd« wurde auch mit dem Spezialpreis des Festi-
vals ausgezeichnet, der einen Film aus dem gesamten Programm 
würdigt, welcher sich im Besonderen dem Verständnis für die 
kulturellen und ethnischen Unterschiede verschiedener Länder 
oder den vorhandenen Gemeinsamkeiten widmet.  
Den von der Stadt Zittau gestifteten Preis für die beste darstelle-
rische Leistung erhielten Magdalena Cielecka und Marta Nierad-
kiewicz für ihre Performance im polnischen Spielfilm »Lęk« 
(Angst) von Sławomir Fabicki. Michal Lošonský und Anna Nyit-
rai wurden für ihre Arbeit am slowakisch-tschechischen Spiel-
film »Moc« (Kraft) von Mátyás Prikler mit dem von der Stadt 
Görlitz gestifteten Preis für das beste Szenenbild ausgezeichnet. 
Der Neiße-Fisch für das beste Drehbuch, gestiftet vom Liberecký 
kraj, ging an Klaudiusz Chrostowski für den polnischen Beitrag 
»Ultima Thule«, bei dem er auch Regie führte. Den Preis für den 
besten Kurzfilm erhielt der deutsche Beitrag »The Silence of 600 
Million results« von Sophie Lahusen.  
Auch die rund 4.500 Festivalbesucher / -innen wählten ihre Fa-
voriten: Die Publikumspreise für Langfilme aus dem Programm 
des 21. Neiße-Filmfestivals, die vom Zweckverband Verkehrs-
verbund Oberlausitz-Niederschlesien gestiftet wurden, gingen 
an den deutschen Spielfilm »Rohbau« von Tuna Kaptan und den 
deutschen Dokumentarfilm »Echoes from Borderland« von Lara 
Milena Brose. Beliebtester Kurzfilm wurde der polnische Bei-
trag »Na żywo« (Live-Übertragung) von Mara Tamkovich. Der 
Preis wurde hier von der Stadt Zgorzelec gestiftet. 
 

Michael Lippold, Öffentlichkeitsarbeit 

KULTURCAFÉ

Umweltbibliothek, Am Sportplatz 3, Großhennersdorf

Tel. mobil 0173 9370059 Fax 035873 30921 
www.kunstbauerkino.de www.facebook.de/kunstbauerkino 
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Seniorenverein Herrnhut e. V. 
Liebe Seniorinnnen und Senioren, 
zu unserer nächsten Veranstaltung am  
19. Juni 2024 treffen wir uns 14.30 Uhr 
im KOMENSKÝ Gäste- und Tagungs-
haus. 
Je nach Wetterlage werden wir nach dem 
gemütlichen Kaffeetrinken noch sport-
lich oder kulturell unterwegs sein. 
 

Also, bis dahin fit bleiben! 
 

Euer Leitungsteam 
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Herrnhut

Rennersdorf Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
Montag ............................................. 15.30 – 16.30 Uhr 

Herrnhuter Sportverein ’90 e.V. – Abt. Fußball ·  Saison 2023 / 24 
 

Spieldatum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Liga 
 
Fr., 7.6.      19.30 FC Oberlausitz SpG Herrnhuter SV 90 Altherren 
                 Neugersdorf 9er  
Sa., 8.6.      9.00 SpG SG B.-W. GFC Rauschwalde 2. D-Junioren;  
                 Obercunnersdorf in OC 
So., 9.6.      9.00 FSV Oderwitz 02 Herrnhuter SV 90 E-Junioren 
Fr., 14.6.    19.00 SpG Herrnhuter SV 90 9er SpG TSV Großschönau Altherren 
 

Details u. a. zu den Trainingszeiten, Trainern oder Spieltagen er-
haltet ihr wie immer im Schaukasten am Sportplatz sowie im Netz 
unter herrnhuter-sv.de. Der QR-Code führt euch direkt zu den 
Mannschaftsseiten. 
Kurzfristige Änderungen sind dem Schaukasten am Sportplatz 
und unserer Webseite zu entnehmen.  



 

 

 
Rentnertreff Ruppersdorf 
Wir treffen uns zu unserer nächsten Veranstaltung am 20.6.2024 
um 14.00 Uhr in Löbau am »Villa Schminke«. Nach einer Füh-
rung durch die Villa trinken wir gemeinsam im »Café im Hof« 
Kaffee. Einen gemütlichen Nachmittag wünscht Euch 
 

Euer Leitungsteam 

 

Seniorenclub Strahwalde        
Liebe Seniorinnen und Senioren!  
Unsere diesjährige Ausfahrt findet am Montag, dem 10.6.2024, 
um 9.30 Uhr vom Volkshaus Strahwalde und bei den bekannten 
Haltestellen statt. Unser Ziel ist das Dreiländereck. Wir wün-
schen eine gute Fahrt bei hoffentlich schönem Wetter. 
                                                                                                                                      

Ihr Seniorenclub Strahwalde 
 

 

Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Ich bin überzeugt, dass der, der etwas so Gutes in eurem Leben an-
gefangen hat, dieses Werk auch weiterführen und bis zu jenem gro-
ßen Tag zum Abschluss bringen wird, an dem Jesus Christus wie-
derkommt. (Philipper 1,6) 
 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 16.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag 19.00 Uhr Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 

Ruppersdorf
700 Jahre  
Ruppersdorf 
 

Herzliche Einladung  
zur 

Musikalischen Abendandacht  

am 16.6.2024 18 Uhr in der Kirche Ruppersdorf 

Die Kirchenchöre aus Großhennersdorf und 
Ruppersdorf laden zum Zuhören, Mitsingen und 
Innehalten ein. 
Im Anschluss gibt es einen Imbiss und die Möglichkeit 
sich den Film, der anlässlich des Dorfjubiläums 
entstanden ist, vorstellen zu lassen. 

Strahwalde

Kirchliche  
Nachrichten
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
 2.6.  9.00 Uhr Gottesdienst in Berthelsdorf, Pfr. Bublitz 
 9.6. 10.30 Uhr Gottesdienst in Strahwalde, Pfr. Bublitz 
14.6. 19.10 Uhr Jugendgottesdienst in Strahwalde mit  

Verabschiedung von Thomas Dietrich 
23.6.  9.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim Herrnhut, 

Pfr. i. R. Taesler  
 
 

 

 
 

 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf –Rennersdorf –Ruppersdorf 
 

 2.6.  9.00 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf, Präd. Berger 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

in Großhennersdorf, Prädikantin Berger 
 9.6. 10.00 Uhr Gottesdienst in Großhennersdorf, 

Pfrn. Markert 
16.6. 10.30 Uhr Gottesdienst im Katharinenhof  

Großhennersdorf, Prädikantin Berger 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung 

in Rennersdorf, Pfrn. Markert 
18.00 Uhr Musikalische Andacht mit Chor, 

Kantorin Clemens 
 

 

 
19.6. 19.00 Uhr Andacht und Fest zum Johannistag 

mit Chor und Posaunen, Pfrn. Markert 
23.6. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Beginn  

der Kinderbibeltage, Diakonin Schulze 
10.00 Uhr Gottesdienst im Zelt – der Feuerwehr- 

Traditionsverein lädt ein 

 

 

 
Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Gäste und Besucher sind herzlich 
willkommen. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 

 6.6. 15.30 Uhr Sommercafé im Garten  
des Gästehauses KOMENSKÝ 

 7.6. 16.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden 
18.00 Uhr im Witwenhaus 

  8.6. 19.00 Uhr Gebetssingstunde  
  9.6.   9.30 Uhr Eröffnungsgottesdienst der Synode, 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
11.5. 14.00 Uhr deutsch-amerikanische Singstunde  

mit dem »Bach Choir«  
aus Bethlehem, Pa. / USA 

18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 
13.6. 15.30 Uhr Sommercafé im Garten  

des Gästehauses KOMENSKÝ 
15.6. 19.00 Uhr Gebetssingstunde 
16.6.   9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  

im Garten des »Jesus Hauses«,
(Schlechtwettervariante Kirchensaal) 

17.6. 19.00 Uhr Denksteinfeier – Beginn im Kirchgarten 
18.6. 18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 

19.00 Uhr Tanzkreis in der »Arche« 
19.6.   9.15 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresabschluss 

der Ev. Zinzendorfschulen 
11.00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresabschluss  

der Johann-Amos-Comenius Schule 
20.6. 15.30 Uhr Sommercafé im Garten  

des Gästehauses KOMENSKÝ 
21.5. 16.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden 

18.00 Uhr im Witwenhaus 
22.5. 19.00 Uhr Gebetssingstunde  
23.5.   9.30 Uhr Predigtversammlung,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
16.30 Uhr Benefizkonzert mit dem »Three Rivers 

Young Peoples Orchestra«(Pittsburgh)  
unter Leitung von Brain Worsdale 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 

 

Montag und Freitag 
12.00 Uhr  Mittagsgebet im Kirchensaal 

 
 

Angebote für Kinder- und Jugendliche 
Christenlehre Gruppe 1 (Kl. 1 – 3): Dienstag 16.00 Uhr  
Christenlehre Gruppe 2 (Kl. 4 – 6): Dienstag 17.00 Uhr  
Konfirmandenunterricht: Mittwoch 14.30 Uhr in der »Rolle« 
Kinderchor mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax 035873 33762 
besetzt: dienstags 10.00 – 12.00 und donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr.  

Bestattungsanmeldungen: 
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten  
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

 

Herzliche Einladung zur 
Musikalischen Abendandacht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

in die Kirche Ruppersdorf

�������
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�	
���
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Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 
Tel. 035873 30881, besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Frau Koschmieder-Dittrich, Tel. 03585 470423 im Verbundpfarramt Löbau  
Bestattungsanmeldungen Rennersdorf: 
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf: 
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher 
für Friedhof in Ruppersdorf: 
Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück!
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Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten       
 

 6.6. 17.30 Uhr Hl. Messe 
 8.6. 17.30 Uhr Hl. Messe 
13.6. 17.30 Uhr Hl. Messe  
20.6. 17.30 Uhr Hl. Messe 
22.6. 17.30 Uhr Hl. Messe 

 
Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen  
im Schaukasten oder im Internet (www.sankt-marien-zittau.de).  

 
 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 035873 33667. Gäste-Handy: 01577 194 8533 
E-Mail: mail@jh-herrnhut.de · www.jh-herrnhut.de 
 

 6.6. 18.00 Uhr Israelgebet 
19.30 Uhr Lobpreisabend 

 7.6. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
 9.6. 10.00 Uhr Gottesdienst 
10.6. 16.30 Uhr Europagebet 
13.6. 18.00 Uhr Israelgebet 

18.00 Uhr Lobpreisabend mit Shilo Ben Hod 
14.6. 18.00 Uhr Shabbatfeier  
16.6.  9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

im Jesus-Haus-Park 
 

 

21.6. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
19.30 Uhr  Beginn der 50 Stunden Lobpreis und Gebet 

23.6. 10.00 Uhr Gottesdienst mit John Mulinde 
 

Bezüglich Hauskreis und Angebote für Kinder und Jugendliche 
fragen Sie bitte im Büro. 

Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 017651793197 
 

Die folgenden Zusammenkünfte finden im Königreichssaal  
der Zeugen Jehovas, Hauptstr. 62 A, 02791 Oderwitz statt. 
Eintritt frei! 
 

Sonntag, 9.6.2024 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Ist mit dem Tod alles vorbei? 
17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Jehova hat Gefallen an dir 
 

Sonntag, 16.6.2024 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Spiritismus – warum gefährlich? 
17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Reife – ein erstrebenswertes Ziel 
 

Außerdem finden lehrreiche Zusammenkünfte über die Anwen-
dung biblischer Grundsätze im Alltag am Mittwoch, 12.6. und 
19.6.2024, um 18.30 Uhr statt. 
 
 

 

 
Ehrenamt und Gesellschaft 
 

Definition des Ehrenamtes 
»Ein Ehrenamt ist die Wahrnehmung eines öffentlichen Amtes 
oder einer gesellschaftlichen Aufgabe im Gemeinwohlinteresse 
ohne Einkunftserzielung, gegebenenfalls mit Möglichkeiten zur 
Aufwandsentschädigung. Die Übernahme eines Ehrenamtes ist 
in der Regel freiwillig« (elektronisches Lexikon WIKIPEDIA).  
Das Ehrenamt oder die ehrenamtliche Tätigkeit ist gekennzeich-
net durch: 
– sie ist unentgeltlich (evtl. mit Aufwandsentschädigung) und  
– sie ist freiwillig (Grundsatz der Freiwilligkeit). 
 
Umfang der ehrenamtlichen Arbeit 
Man geht davon aus, dass sich jeder Dritte in Deutschland in ir-
gendeiner Weise ehrenamtlich engagiert. Von den in Deutschland 
lebenden rund 84 Mio. lebenden Menschen wären das rund 24 
Mio. Menschen. Nach anderen Quellen sind 70 % aller Men-
schen über 14 Jahre in Deutschland ehrenamtlich tätig. Wenn 
auch diese Zahlen etwa 20 Jahre alt sind und man davon ausgeht, 
dass das ehrenamtliche Engagement (leicht) rückläufig ist, so ist 
dies doch ein sehr großes Potenzial! 
Bezogen auf meinen Heimatort Obercunnersdorf mit seinen nur 
noch rund 1.300 Einwohnern könnte das mit jedem Dritten Ein-
wohner, der ehrenamtlich aktiv ist, stimmen (Mitglieder der 5 
Vereine, der Feuerwehr, aktive Mitglieder der Kirchgemeinde, 
Mitglieder des Gemeinde- und Ortschaftsrates; politische Partei-
en spielen – leider – so gut wie keine Rolle). 
Vom zeitlichen Aufwand: Die meisten der ehrenamtlich Tätigen 
machen das 2 Stunden pro Woche, das wären immerhin ca. 100 
Stunden pro Jahr. 
 
Bedeutung der ehrenamtlichen Arbeit 
Man kann einschätzen: Viele Bereiche des öffentlichen und so-
zialen Lebens würden ohne Ehrenamtliche kaum weiter existie-
ren. Hieraus wird die enorme Bedeutung des Ehrenamtes ersicht-
lich! Deutschland wäre ohne die ehrenamtlich Tätigen um vieles 
ärmer! Bereiche, in denen ehrenamtliche Arbeit geleistet wird: 
In Vereinen, in Kirchen, in örtlichen Volksvertretungen, in poli-
tischen Parteien, speziell in  

Kontakt für Kinder- und Jugendchor: 
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026, 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elektroni-
schen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, gern auch 
per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).

Leserzuschrift
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MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

anfrage@bemobil.eu

www.bemobil.eu

LIFT
KATALOG
2023

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

bei Pfl egegrad

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

KOSTENLOSE BERATUNG

Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de

– Sport-, Kultur-, Heimat- und Gesangsvereinen, (Sportvereine 
haben die meisten Mitglieder, manche mehrere Zehntausend!), 

– Dienste bei Jugendorganisationen, 
– Natur-, Umwelt- und Tierschutz, 
– Telefonseelsorge, 
– Caritas und Diakonie, 
– Altenpflege und Behindertenhilfe, 
– Freiwillige Feuerwehren (aktive Feuerwehr, Feuerwehrver-

eine), 
-– Gemeinde-, Stadt- und Kreisräte; Bürgermeister (die meis-

ten der ca. 13.000 Bürgermeister in Deutschland üben ihr 
Amt ehrenamtlich aus!) und  

– Katastrophenschutz. 
Es gibt also eine Vielzahl von Möglichkeiten, wo man sich  
ehrenamtlich betätigen kann. In meiner Heimatgemeinde Ober-
cunnersdorf gibt es die folgenden Vereine: SG Blau-Weiß Ober-
cunnersdorf, Heimatbund Obercunnersdorf, Volkschor Obercun-
nersdorf, Gewerbeverein, Kleintierzüchter; Freiwillige Feuer-
wehr; dazu die evangelisch-lutherische Kirchgemeinde. Diese 
machen einen großen Teil des täglichen dörflichen Lebens aus; 
sie halten es sozusagen am Laufen. 
 

Motive für die ehrenamtlichen Arbeit 
Motiven für eine aktive ehrenamtliche Arbeit können sein: 
– soziales Handeln, soziale Verantwortung; allgemein gesagt: 

humanistisches Handeln, 
– Ermöglichung neuer Lernerfahrungen, 
– neue soziale Kontakte knüpfen, 
– Ausübung des Ehrenamtes zur Verbesserung des Selbstwert-

gefühls, 
– Übernahme politischer Verantwortung. 
In Umfragen werden am meisten die folgenden Motive freiwil-
ligen Engagements genannt: 
– Bedürfnis zur gesellschaftlichen Mitgestaltung, wenigsten 

oder gerade im Kleinen, 
– Spaß zu haben und mit sympatischen Menschen in Kontakt 

zu kommen und 
– Kenntnisse und Erfahrungen zu erweitern. 
 

Wert der ehrenamtlichen Arbeit 
Der Wert, zumal der finanzielle Wert, der ehrenamtlichen Arbeit 
lässt sich  auf seriöse Weise nicht so ohne weiteres ermitteln. Man 
geht von dem sogenannten »Opportunitätserlös« aus, d. h.: Was 
würde es kosten, wenn die Arbeit von bezahlten Arbeitskräften 
geleistet würde. 
Wenn man davon ausgeht, dass im Jahr 
– in meiner Heimatgemeinde Obercunnersdorf einige hundert 

Stunden, 
– in der Oberlausitz einige zehntausend Stunden, 
– im Freistaat Sachsen einige hunderttausend Stunden und 
– in Deutschland einige Millionen Stunden 
an ehrenamtlicher Arbeit geleistet werden, so kann man, selbst 
wenn man nur den Mindestlohn von aktuell 12,41 Euro / Stunde 
zu Grunde legt, auf einen Wert der ehrenamtlichen Arbeit in Hö-
he von mehreren, von vielen Milliarden Euro pro Jahr ausgehen! 
Wenn diese bezahlt werden müsste, würde das jeden Haushalt 
(des Bundes, der Länder, der Kreise und der Gemeinden) erheb-
lich belasten. Oder diese, in der Regel notwendigen Arbeiten, 
könnten einfach nicht geleistet werden. 
 

Zusammengefasst: Die ehrenamtliche Arbeit hat eine ungeheuer 
große Bedeutung für die Gesellschaft, für die Entwicklung der 
Gesellschaft, auch für den Zusammenhalt der Gesellschaft. 
Für mich ist das Ehrenamt, ist die ehrenamtliche Arbeit, etwas 
ganz Wertvolles: Man macht eine bestimmte Sache, man organi-
siert z. B. einen Busausflug oder einen Lichtbildervortrag, nicht 
für sich selbst, nicht für seine Familie, nicht einmal für seine Ver-
wandtschaft, sondern für Menschen, zu denen man ansonsten 
keine weiteren Beziehungen hat. Wenn die Veranstaltung gelingt, 

kann man bei anderen Freude verbreiten. Von den anderen strahlt 
die Freude zurück und dann ist man selber darüber glücklich! 
Ehrenamtliche Arbeit muss Freude machen! Das wird nicht an 
jedem Tag, nicht zu jeder Zeit gelingen. Aber insgesamt gesehen 
muss ehrenamtliche Arbeit Freude bereiten. 
Es gab zu DDR-Zeiten eine Sendung im Fernsehen, von und mit 
Hans-Georg Ponesky; »Mit dem Herzen dabei«. Das wäre doch 
ein schönes Motto für die ehrenamtliche Arbeit. 
 

Grundlagen des Beitrages: Elektronisches Lexikon. WIKIPEDIA, 
Eigene Erfahrungen und Erinnerungen  

Günther Kneschke 
Er hielt das Impulsreferat des »Herrnhuter Gesprächskreis e.V.« 

(Beitrag gekürzt) 
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• Dachdeckung aller Art  
• Flachdachabdichtung 

• Dachstuhlsanierung • Gerüstbau 
• Bauwerksabdichtung 

 
02708 Löbau · Viaduktweg 8 · Postfach 1117 
Tel. 03585 47290 · Fax 03585 472929 · Funk 0172 7988136 
www.dachdecker-loebau.de · E-Mail: info@dachdecker-loebau.de

Sparen Sie Energie mit Solarthermie 
Ihr Fachbetrieb für Solarenergie

Antwort an die anonymen Schreiber  
des Briefes »An uns alle« 
Mehrmals habe ich den Brief gelesen, der  mich etwas  
sprachlos  gemacht hat. 
Ja, ich bin gegen jegliche Form von Extremismus und Men-
schenverachtung. Die Würde des Menschen ist für mich ein 
hohes Gut. 
Ich war nicht bei der Veranstaltung »Tanz in den Mai« und 
weiß auch nicht, ob dort diskriminierende oder radikale Pa-
rolen gezeigt oder gerufen wurden. Aber ich kenne einige 
Menschen, die dort waren, und weiß, dass ihnen das Vorge-
worfene fremd ist. Es sind Bürger unserer Stadt, die ich schät-
ze. Genau so kenne ich einige von ihnen, die auf der Bahn-
hofseite standen. Ich schätze sie genau so. 
Den Brief empfand ich ausgrenzend und er bringt uns nicht 
zusammen. Ich würde mir einen  Bürgerdialog wünschen. 
Wir müssen miteinander und nicht übereinander reden. Vor-
würfe bringen uns nicht weiter. 
 

 Eine besorgte Bürgerin der Stadt Herrnhut 

Liebe Bewohner der Hutbergregion! 
Ich möchte meine Gedanken mitteilen zum »Brief an uns alle!«  
Zum einen nehme ich wahr, wie die (anonymen – warum 
denn anonym?) Verfasser des Briefes sich um die politische 
und gesellschaftliche Situation in Herrnhut und in der Hut-
bergregion sehr sorgen. Sie warnen eindringlich vor einer 
Gefahr von rechten Kräften. Ich kann verstehen, dass aus un-
serer deutschen Geschichte heraus das Bedürfnis besteht, 
heute nicht wegzuschauen, nicht zu schweigen, wenn 
Rechtsextremismus sich zeigt. Ich sehe allerdings hier in 
Herrnhut keine Rechtsextremen und kann persönlich die 
vielen Warnungen davor nicht richtig nachvollziehen. 
Rechtsextrem (im Sinne des Verfassungsschutzes) bedeutet 
doch, dass die Zugehörigkeit zu einer Ethnie oder Nation 
über den Wert eines Menschen entscheidet und demzufolge 
Ausländer und insbesondere jüdische Bürger angegriffen 
werden. Das habe ich hier noch nie erlebt. Bei mir hinterlas-
sen viele Äußerungen von Politikern den Eindruck, ich sei 
rechtsextrem, weil ich politisch eher konservativ denke. Al-
so rechts von der Mitte stehe. Und das empfinde ich als dis-
kriminierend und unangemessen. 
Ich sehe gute Ansätze in dem »Brief an uns alle!«: wir haben 
hier genügend Aufgaben – packen wir sie gemeinsam an, ar-
beiten und tanzen wir gemeinsam!  
Vielleicht beginnen wir da, wo die Gräben zwischen den ge-
gensätzlichen Meinungen schon zu tief sind, wieder mitei-
nander zu reden? Für Christen gilt dazu, dass sie ihre Feinde 
lieben sollen. Dann müssten wir doch wenigstens mit poli-
tisch anders denkenden Menschen reden können, oder? 
Ich möchte selbst wieder neu beginnen, mit Freunden, Kol-
legen, Nachbarn oder Gemeindemitgliedern ins Gespräch zu 
kommen. Warum denkst du so? Und ich ganz anders? Wa-
rum bist du von der Politik so enttäuscht? Ich vermute, dass 
wir alle eigentlich gar nicht so weit auseinander liegen: wir 
wollen hier gut miteinander leben, den anderen Menschen in 
unserer Nachbarschaft achten und respektieren und ihm ein 
gutes Leben wünschen. Es spielt dann meist gar keine große 
Rolle mehr, aus welchem Land diese Menschen ursprüng-
lich kommen, wenn man miteinander spricht und miteinan-
der arbeitet. Lassen wir doch nicht wieder zu, dass unser un-
terschiedliches Denken uns spaltet in die Guten und in die 
bösen Bürger. Das war in der Corona-Zeit schon schlimm 
genug. 
Ich sehe nicht, was Demonstrationen gegen andere Men-
schen, egal von welcher Seite, uns Gutes bringen. Sie ma-
chen klar, dass wir unterschiedlich denken. Und sie ziehen 
eine Grenze, eine Mauer zwischen uns Bürger. Hier in unse-
rer ländlichen Region geht doch niemand anonym auf die 
Straße. Wenn ich demonstriere, protestiere ich damit gegen 
meinen Kollegen, gegen meine Nachbarin, gegen meine 
Freunde. Was soll daraus Gutes und Positives entstehen? 
Mich bedrückt das sehr.  
Ich wünsche mir, dass wir wieder den Mut finden, miteinan-
der zu reden und dass wir es aushalten lernen, wenn wir un-
terschiedliche Meinungen haben. 

Kerstin Stein 
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Azubi!

Bock drauf!

Fachmann GmbH
Musterstraße 123
45678 Musterstadt
Tel. 01234 56789-0
www.peterfachmann.de
info@peterfachmann.de

Werde Anlagenmechaniker (m/w/d) und
Experte für modernste Heizungstechnik.

Starte in eine Ausbildung mit Zukunft und voll 
spannender Themen wie umweltfreundliche 
Heizungen, neue Solaranlagen und 1-A-Service!

 Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 
Löbauer Str. 32 a | 02747 Herrnhut 
www.boehme-herrnhut.de 
Tel. 035873 483-0 

GmbH

Löbauer Straße 32a · 02747 Herrnhut  
Telefon (03 58 73) 4 83-0 · Fax (03 58 73) 4 83-33  

Internet: www.boehme-herrnhut.de  
E-Mail: info@boehme-herrnhut.de

Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 

eigenes Badstudio 

GmbH

    �•��Türen, Fenster, Rollläden  
+ Tore aus Holz,  
Kunststoff und Aluminium

    •��Möbel-�und�Innenausbau, 
Umgebinde sanierung +  
Oberlausitzer�Verschlag

� � •��Fußböden,�Trockenbau,�Carports�+�Zäune

  •�Treppenbau�+�Geländer

OT� Neueibau� •� Hauptstraße� 24� •� 02739� Kottmar�
Telefon�0�35�86�/�70�29�76�•�Mobil�01�75�/�4�10�86�35
www.tischlerei-kubitz.de�+�oberlausitzer-feuerwerke.de

– ganzjähriger Feuerwerksverkauf –
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Kostenlose private Kleinanzeigen   
Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Liebsch ab).  
In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen! 
 

Gustav Winter GmbH 
 
 

 

 
3-Raum-Wohnung, ca. 103 m2, Kü, Bad, WC, WZ, SZ, KZ, evtl. 
mit Garage, in Ortsmitte Herrnhut zu vermieten. Telefon  
0175 2080847. 
  

 

 
Die Ev. Brüdergemeine bietet folgende Wohnungen ab Juni 
2024 an: 2-Raum-Wohnung im Witwenhaus, 65 m2,  Kaltmiete 
325,– € zzgl. 200,– € NK, Kaution 2 KM, Fahrradschuppen, Bo-
den, Gartennutzung möglich; 1,5-Raum-Wohnung im Pilger-
haus, 40 m2,  Kaltmiete 200,– € zzgl. 155,– € NK, Kaution 2 KM, 
Fahrradschuppen, Boden, Gartennutzung möglich. Ab sofort: 
3-Raum-Wohnung im Vorsteherhaus, 103m2, Kaltmiete 

509,85 € zzgl. 320,– € NK, Kaution 2 KM, Fahrradschuppen, 
Boden, Gartennutzung möglich. Interesse? Ein Besichtigungs-
termin kann mit Vorsteherin Andrea Kretschmar vereinbart 
werden: E-Mail: kretschmar@bruedergemeine-herrnhut.de 
oder Telefon: 035873 33969. 
 

 

 

Feuerholz zu verschenken. Telefon 0152 57863530 oder 0152 
26547313. 
 

Wir laden ein zum TRÖDELMARKT am 6.7.2024, von 9.00 bis 
16.00 Uhr in 02747 Großhennersdorf, Zittauer Straße 5, direkt 
an der B 178. Verschiedene Händler bieten ihren Trödel und 
andere Raritäten an. Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 
 

Kia-Autoschlüssel im Friseursalon Urland gefunden. 
 

 

 

Wir suchen ca. 5 m² Granitplatten (Schweinebäuche). Auch an 
einzelnen Platten sind wir interessiert. Familie Nestler Ber -
thelsdorf, Telefon 035873 40569. 
 

Suche Schafscherer. Tel. 0152 57863530 oder 0152 26547313. 
 
Suche Kreiselmäher. Tel. 0160 97931867 (ab 17.00 Uhr). 
 

 

 

Verkaufe junge geimpfte Kaninchen. Tel. 0152 09287322 oder 
035873 42128. 
 

Verkaufe junge Kaninchen, 8 bis 10 Wochen alt. Tel. 035873 
42966. 
 

Verkaufe ab 14.6.2024 junge Kaninchen (geimpft). Tel. 0160 
97931867 (ab 17.00 Uhr).

Wohnungsvermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet 
Ein-, Zwei- und Drei-Raum-Wohnungen in Herrnhut 
 
Interessenten wenden sich bitte an die  
Hausverwaltung  der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum,  
Tel.: 035873 48774 oder mobil: 0172 3628254, 
oder E-Mail: Baum@ebu.de

Gesuche

Angebote

Tiere

TAG & NACHT
✆ 0 35 85  46 85 500

Bestattungsvorsorge
– heute schon an morgen denken!

www.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber Michael Mrochem

Bestattungshaus
Abschied

02708 Löbau
Promenadenring 6

Wir stehen Ihnen  in schweren  Stunden  zur Seite
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M E I S T E R B E T R I E B  D E R  G L A S E R I N N U N G  

 
  
 
• Verglasungen aller Art • Dachverglasungen • Spiegel  
• Glasschleifarbeiten • Kaminscheiben • Duschen  
• Glastüren • Schaufensterverglasungen • Rollladen- 
reparatur • Fensterwartung 
 

Öffnungs-         Mo und Fr  6.30 – 10.30 Uhr  
zeiten:                Di und Do 13.30 – 16.00 Uhr

Bautzener Str. 14 a · 02748 Bernstadt a. d. E. · % 035874 22525  
www.glaserei-langner.de · tilo-langner@t-online.de

GLAS 
NOTDIENST

 24h

Autohaus Vogel GmbH • Löbauer Str. 37a, 02747 Strahwalde • Tel. 035873 2725

HAUSMESSE
S A M S T A G
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